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O F F E N E R    B R I E F  

Kommunikation im Zusammenhang mit der Besoldunganpassung  für Beamtinnen und 

Beamte, Richterinnen und Richter 

 

 

Sehr geehrte Frau Ministerin Heinold, 

 

die Unterzeichner sind besorgt und irritiert über die Kommunikation mit Ihrem Haus. 

 

Nach dem Potsdamer Tarifabschluss wurden am 15. März 2013 erste Gespräche mit Ihnen 

zur Übertragung des Tarifabschlusses angesetzt. Bereits in diesem ersten Termin zeigte sich, 

dass seitens der Landesregierung kein erkennbarer Wille zu echten Verhandlungen gegeben 

war. 

 

Auch in einem weiteren Gespräch in den Abendstunden des 19. März 2013 wurde uns der 

Eindruck vermittelt, dass es keine konkreten Überlegungen zur Übernahme des 

Tarifergebnisses gebe. Umso überraschter mussten wir die Präsentation von Eckpunkten für 

einen Gesetzentwurf zur Anpassung der Besoldung und Versorgung in der Landtagssitzung 

am 20. März 2013 zur Kenntnis nehmen. 
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Zwischenzeitlich hat Ihr Haus den Gesetzentwurf überarbeitet. Auch diesmal wurden wir 

über die Veränderungen durch öffentliche Verlautbarungen informiert. 

 

Im Zusammenhang mit den in der letzten Woche durch die Initiative des Abgeordneten 

Tobias Koch gewonnenen Erkenntnissen stellt sich die Frage, ob überhaupt jemals ein 

ehrlicher Verhandlungswille Ihrerseits vorhanden war.  Unseren Mitgliedern drängt sich der 

Eindruck auf, es habe sich um ein „abgekartetes Spiel“ gehandelt. 

 

Im Hinblick auf die weitere künftige Zusammenarbeit bitten wir Sie um eine Stellungnahme. 

 

Daneben bitten wir Sie im Sinne eines einheitlichen Kenntnisstandes um Mitteilung der Höhe 

der im Haushalt 2013 vorgesehenen Aufwendungen für Tarif- und Besoldungssteigerungen 

in Euro. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 

 
Anke Schwitzer      Dr. Wilfried Kellermann 

Landesbundvorsitzende     Landesvorsitzender  
DBB Schleswig-Holstein       Schleswig-Holsteinischer 

        Richterverband 
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